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HELLA und TÜV Rheinland: Neue  
„Traffic Rule Engine“-Software für autonome Fahrzeuge      

• Softwaremodul kennt die jeweils geltenden lokalen Verkehrsvorschriften und 
ermöglicht so autonomen Fahrzeugen ein regelkonformes Verhalten  

• Im Vergleich zu geschlossenen Systemen kann die „Traffic Rule Engine“ über  
Over-the-Air-Updates fortlaufend aktualisiert werden 

• Schwerpunkte von HELLA sind die Softwareentwicklung sowie die Datenbasis, 
TÜV Rheinland unterstützt bei Typgenehmigung  

Der unter der Dachmarke FORVIA agierende Automobilzulieferer HELLA und TÜV 
Rheinland haben im Bereich des autonomen Fahrens eine Kooperation vereinbart. Ziel 
der Zusammenarbeit ist die marktkonforme Entwicklung einer neuen „Traffic Rule 
Engine“: Dieses neue Softwaremodul kennt die jeweils geltenden lokalen 
Verkehrsvorschriften und ermöglicht so autonomen Fahrzeugen ein regelkonformes 
Verhalten.  

Im Mittelpunkt der Zusammenarbeit zwischen dem Automobilzulieferer und dem 
Prüfdienstleister stehen automatisierte Fahrzeuge mit SAE-Level 3 und höher. So verfügen 
Fahrzeuge auf dieser Entwicklungsstufe über ein System, das zumindest zeitweiliges 
autonomes Fahren ermöglicht. Fahrer können sich daher in bestimmten Situationen vom 
Straßenverkehr abwenden und anderen Dingen zuwenden. Die Verantwortung der 
Fahrzeugführung wird in diesem Modus vom Fahrer auf den Hersteller übertragen.  

„Wenn hochautomatisierte Fahrzeuge Fahrsituationen selbstständig und ohne 
menschlichen Eingriff bewältigen sollen, dann müssen sie die jeweils geltenden Regeln im 
Straßenverkehr zu jedem Zeitpunkt kennen und uneingeschränkt beherrschen können. 
Mit der Traffic Rule Engine schaffen wir hierfür eine leistungsstarke technologische 
Grundlage und decken in Zusammenarbeit mit TÜV Rheinland die Prozesskette von 
Anfang bis Ende vollständig ab“, sagt Kay Talmi, Geschäftsführer von Hella Aglaia, ein in 
Berlin ansässiges und auf Softwareentwicklung spezialisiertes Tochterunternehmen von 
HELLA.  

mailto:markus.richter@forvia.com
http://www.hella.com/
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HELLA ist ein börsennotierter, international aufgestellter Automobilzulieferer, der unter der Dachmarke FORVIA agiert. Innerhalb dieses 
faktischen Konzerns steht HELLA für leistungsstarke Lichttechnik sowie Fahrzeugelektronik. Zugleich deckt das Unternehmen mit seiner 
Business Group Lifecycle Solutions ein breites Service- und Produktportfolio für das Ersatzteil- und Werkstattgeschäft sowie für 
Hersteller von Spezialfahrzeugen ab. HELLA ist mit rund 36.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an über 125 Standorten weltweit 
aktiv und hat im siebenmonatigen Rumpfgeschäftsjahr 2022 einen Umsatz in Höhe von 4,4 Milliarden Euro erzielt. 

ÜBER HELLA 

FORVIA vereint technologische und industrielle Stärken von Faurecia und HELLA, die sich optimal ergänzen. Mit über 300 
Industriestandorten und 76 F&E-Zentren, 157.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, darunter mehr als 15.000 F&E-Ingenieurinnen und 
-Ingenieure, in über 40 Ländern, bietet FORVIA einen einzigartigen und umfassenden Ansatz für die automobilen Herausforderungen 
von heute und morgen. FORVIA besteht aus sechs Business Groups mit 24 Produktlinien und einem starken Portfolio mit über 14.000 
Patenten. FORVIA ist bestrebt, der bevorzugte Innovations- und Integrationspartner für OEMs weltweit zu werden. FORVIA hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Wandel in der Mobilität frühzeitig zu erkennen und in die Tat umzusetzen. 
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Entwickelt wird daher ein Softwaremodul, welches die geplanten Aktionen des Fahrzeugs 
überwacht und diese auf Basis von Sensor- und Kartendaten mit den aktuell geltenden 
Verkehrsregeln abgleicht. Wird eine Abweichung festgestellt, erfolgt in Echtzeit eine 
Rückmeldung an das Fahrsystem. Um sicherzustellen, dass zu jeder Zeit die neuesten 
Verkehrsregeln eines Landes verwendet werden, kann das Softwaremodul im Vergleich zu 
geschlossenen Systemen per Over-the-Air-Update fortlaufend und kosteneffizient 
aktualisiert werden. 

Im Rahmen der Zusammenarbeit liegt der Fokus von Hella Aglaia auf der Entwicklung der 
„Traffic Rules Engine“ mit der zugrundeliegenden Verkehrsregeldatenbank sowie dem 
Algorithmus, über den die Ausführung der entsprechenden Regelungen erfolgt. Zu den 
Schwerpunkten von TÜV Rheinland gehören die Berücksichtigung der 
genehmigungsrelevanten Anforderungen für die Software der „Traffic Rule Engine“ und 
die Typgenehmigung automatisierter sowie autonomer Fahrzeuge.  

„Die rasante Digitalisierung treibt die Mobilität zwar entscheidend voran, stellt gleichzeitig 
aber auch Entwickler, Hersteller, Genehmigungsbehörden sowie nationale und 
europäische Gesetzgebung vor neue Herausforderungen“, sagt Thomas Quernheim, 
Global Director Engineering und Homologation bei TÜV Rheinland. „Innovationen 
begleiten und unterstützen wir mit unserer Expertise oft schon lange bevor die 
genehmigungsrelevanten Abschnitte im Produkt-Lebenszyklus beginnen. Wir waren 
weltweit die ersten, die Genehmigungen im Automatisierungslevel 3 und 4 zum Erfolg 
geführt haben.“ 

Erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt wird die „Traffic Rule Engine“ nun auf der Consumer 
Electronics Show 2024 (CES), die vom 9. bis 12. Januar in Las Vegas stattfindet. In einem 
nächsten Schritt soll die Entwicklung auf unterschiedliche Automobilhersteller 
ausgeweitet werden. Zielmärkte sind zunächst der europäische sowie der 
nordamerikanische Raum.   
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Hinweis: Diesen Text sowie passendes Bildmaterial finden Sie auch in unserer Pressedatenbank unter: 
www.hella.de/presse  

Über TÜV Rheinland: 
Sicherheit und Qualität in fast allen Wirtschafts- und Lebensbereichen: Dafür steht TÜV Rheinland. Das 
Unternehmen ist seit mehr als 150 Jahren tätig und zählt zu den weltweit führenden Prüfdienstleistern. TÜV 
Rheinland hat mehr als 20.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in über 50 Ländern und erzielt einen 
Jahresumsatz von rund 2,3 Milliarden Euro. Die hoch qualifizierten Expertinnen und Experten von TÜV Rheinland 
prüfen rund um den Globus technische Anlagen und Produkte, begleiten Innnovationen in Technik und 
Wirtschaft, trainieren Menschen in zahlreichen Berufen und zertifizieren Managementsysteme nach 
internationalen Standards. Damit sorgen die unabhängigen Fachleute für Vertrauen entlang globaler 
Warenströme und Wertschöpfungsketten. Seit 2006 ist TÜV Rheinland Mitglied im Global Compact der Vereinten 
Nationen für mehr Nachhaltigkeit und gegen Korruption. Website: www.tuv.com 
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